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Ministerial-Bekanntmachungen.
(100| I. Die in Jena bestehende Großherzogl. und Herzogl. Sächs. Kommission
zur Prüfung der Kandidaten des höheren Schulamts ist für die Prüfungs-
periode vom 1. November 1885 bis 31. Oktober 1886 in folgender Weise
zusammengesetzt worden:

Vorsitzender:
Universitäts-Curator, Geheimer Regierungsrath Eggeling;

Examinatoren:
für altklassische Philologie: Professor Dr. Gelzer und der Herzogl. Sächs.
Oberschulrath Dr. von Bamberg, Letzterer in Gotha; für deutsche Sprache:
Professor Dr. Kluge; für deutsche Literaturgeschichte: Professor Dr. Kluge
und Privatdozent Dr. Litzmann; für französische Sprache und Literatur:
Professor Dr. Thurneysen; für englische Sprache und Literatur: Professor
Dr. Kluge; für hebräische Sprache und alttestamentliche Schriftkunde:
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